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Erinnerung – Permafrost 

Quelle: TERRA Erdkunde 2 Gymnasium Nordrhein-Westfalen (978-3-12-104002-5), S. 31, 35, 42

Permafrostgebiete nehmen etwa ein Fünf-

tel der Erdoberfläche ein.  

In Nordrussland erreicht er z.B. Tiefen bis zu 

1 500 Meter, in Skandinavien bis zu 20 Me-

ter. Permafrostgebiete sind während der 

letzten Kaltzeit entstanden, als der Unter-

grund bis mehrere 100 Meter Tiefe gefror 

und auch im Sommer nicht auftaute. Heu-

te entsteht beim mehrfachen Auftauen ein 

breiiger Schlamm über gefrorenem Unter-

grund. Wasser kann nicht versickern und es 

kommt zu starker Sumpfbildung

Im Sommer bringt die obere Auftauschicht 

des Bodens für Straßen, Gebäude oder Pipe-

lines eine Vielzahl von Problemen mit sich. 

Durch den andauernden Frost und die feh-

lende Versickerung ist der Oberboden stark 

durchnässt. Je nach Neigung des Geländes 

kommt es zu Fließungen oder Rutschungen 

des Bodens.

Das Auftauen der Böden stellt den Bau von 

Häusern vor besonders große Probleme. 

Werden Gebäude im Winter auf dem gefro-

renen Boden errichtet, so können sie durch 

das Auftauen wieder einstürzen oder ab-

rutschen. Deshalb wird oft auf Pfählen ge-

baut, die bis in den ständig gefrorenen Un-

tergrund reichen und somit fest stehen. 
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#104002 NW 7/8 Gym Band 2, S.42

$ Kalte Zone mit Ausdehnung des Permafrost

& In Dauerfrostboden verlegte Pipeline

#  Neue Möglichkeiten für den  Pipelinebau

Nach 1 Jahr: 
bis ca. 7 m  
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